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Gott spricht:  
Siehe, ich mache alles neu. 

 
Jahreslosung 2026 

aus der Offenbarung 
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Da weinte JESUS. 
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Liebe Gemeinde, 
 
willkommen zu sein,  
zu einer guten Gemeinschaft gehören,  
wer wünscht sich das nicht?  
 
Gemeinschaft einfach genießen und erleben, 
das ist in unserer Kirchengemeinde für jede/n 
möglich zum Beispiel bei unserem monatli-
chen Seniorenkreis, beim Kirchenkaffee nach 
fast jedem unserer Sonntagsgottesdienste, in 
der Konfi-Gruppe oder bei einem der zahlrei-
chen und vielfältigen kulturellen Angebote 
des Fördervereins. Jede/r ist willkommen! 
 
Gemeinschaft und die Freude daran lassen sich in unserer Kirchenge-
meinde vielerorts deutlich erspüren, auch zum Beispiel in den ver-
schiedenen Teams unserer Haupt- und Ehrenamtlichen, wo jeder den 
anderen zuhört und wir gemeinsam planen.  
Es ist einfach schön, sich zu begegnen, etwas zu erzählen. Dass das 
„Ich˝ ein „Du˝ hat, macht ja unser Menschsein aus. Und mit einem 
zugewandten Gegenüber fühlen wir uns gesehen und gestärkt. 
 
Warum brauchen wir einander in der Gemeinschaft? Wie heißt es so 
schön? Die Liebe überwindet den Hass. Was eine/r nicht alleine 
schafft, schaffen wir zusammen. Die Klage über die Friedlosigkeit der 
Welt, der Schmerz über Verlorenes, unsere Angst vor dem Kommen-
den – all das lässt sich am besten aushalten in einer starken Ge-
meinschaft. Wenn wir aufgefangen und gehalten sind. Wenn wir ent-
schleunigen und aneinander Anteil nehmen. Wenn wir nicht nur 
schwarz oder weiß wahrnehmen, sondern schwarz und weiß und dar-
über hinaus all die Schattierungen dazwischen und all die vielen an-
deren Farben.  
Das stärkt, das beflügelt, das gibt Mut, gerade in der Fassungslosig-
keit, die den einen oder die andere zuweilen erfassen mag angesichts 
einer schnell wechselnden Weltlage.  
 

In diesem Sinne zu Gemeinschaft, guter Begegnung, gegenseitiger 
Ermutigung und Inspiration laden wir Sie und Euch ein zu unseren 
vielfältigen Angeboten und Veranstaltungen der Evangelisch-
lutherischen Nikodemus Kirchengemeinde.  
 
Ihre Pastorin Julia Neuschwander  
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PASSIONSZEIT - NEUE FASTENGRUPPE 
Wie neugeboren durch Fasten - 
gemeinsam als Gruppe. 
 
In der Passionszeit wollen wir uns eine Woche lang jeden Abend die 
Zeit für unseren Körper, unsere Seele und für Gott nehmen und uns  
so auf den uralten Weg zur inneren Freiheit und Erkenntnis begeben. 
 

Fastenwoche: 17. - 22. März 2026  
täglich um 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 
Für alle Interessierten findet ein Vorbereitungstreffen statt:  
 

Am 10. März 2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
 
An diesem Abend klären wir Fragen, wie z.B. 
„Was ist Fasten? - Und was ist Fasten nicht?“ -  
„Kann ich selbständig Fasten und was brauche ich dafür?“ -  
„Welche Fastenform passt zu mir?“ -  
 
Für all das wollen wir uns Zeit nehmen! 
 
Es lädt Sie herzlich ein: Franziska Siewert 
Tel.: (0 41 82) 221 12 
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PASSIONSZEIT 
Die Fastenaktion 2026  
lädt ein zu 7 Wochen ohne Härte 
 
Weit draußen im Weltall soll es einen Planeten 
geben, der zu einem Drittel aus Diamant be-
steht. Eine Welt aus dem härtesten Stoff, den 
wir kennen. Eine faszinierende Vorstellung. 
Bei uns auf der Erde ist Härte auf andere Weise 
allgegenwärtig. Sie zeigt sich etwa in Unbarm-
herzigkeit und Gewalt. Zahllose Menschen erle-
ben sie an Leib und Seele. Wir selbst legen oft 
eiserne Panzer an, um uns zu schützen. Und 
verletzen uns damit umso mehr. Wie 
anders tritt Gott unserer Welt gegenüber. Un-
geschützt, mitfühlend. „Also hat Gott die Welt 
geliebt˝, so heißt es in Johannes 3,16. Was für 
ein heilender Umgang! 
 

Die Fastenaktion steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne 
Härte“. Für sieben Wochen treten wir bewusst 
aus der Praxis und den Bildern der Härte her-
aus. Wir fühlen uns ein in den Blick Gottes auf 
unsere Welt. Wir üben uns in einem mitfühlen-
den Umgang miteinander. Kein Stoff, und sei 
er hart wie Diamant, schützt vor den Verlet-
zungen des Lebens. Doch Anteilnahme, ein mitfühlender Blick, ein 
erlösendes Wort können befreiend sein. „Sie umarmten sich lange. 
Sie hielten sich so fest, wie es Menschen 
tun, die etwas miteinander erlebt haben, was so schrecklich ist, dass 
sie darüber nicht sprechen können. Sie weinten.˝ Vor Jahrzehnten las 
ich einmal diese Zeilen, die ich der Erinnerung nach wiedergebe. Das 
können wir tun: einander festhalten im Schmerz und auf den Weg 
Gottes schauen, der uns herausführen kann. Lassen Sie uns mit Ge-
fühl durch die Passionstage gehen, auf Ostern zu.  
 

Lassen Sie uns fühlen, wie lebendig das Leben sein kann, wenn es 
jenseits aller Härte neu wird! 
 

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover  
und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“  
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ABENDMAHL 

Gemeinschaft der Heiligen 
Über die Feier des Heiligen Abendmahls 
 
Die Feier des Heiligen Abendmahls gehört neben 
der Taufe zu den beiden großen Sakramenten 
der evangelischen Kirche. 
 

Einmal im Monat laden wir zum Gottesdienst  
mit Abendmahl in Handeloh oder Welle ein.  
Dabei feiern wir bewusst in verschiedenen For-
men und betonen so die unterschiedlichen Be-
deutungen des Abendmahls – in traditioneller 
Liturgie oder in neueren liturgischen Formen  
und zu besonderen Festen im Kirchenjahr.  
 

So haben wir in den letzten Monaten kleine Körbe durch die Bankrei-
hen gereicht und auf diese Weise Brot und Trauben miteinander ge-
teilt. Ein anderes Mal haben wir uns in Abendmahlskreisen an und um 
den Altar versammelt und die Hostie in den Traubensaft eingetaucht.  
Zuletzt hatten wir uns im Sitzkreis im Gemeindehaus versammelt und 
das Abendmahl mit Hostien und Traubensaft in kleinen schmuckvollen 
Kelchen gefeiert. An Gründonnerstag laden wir zum Tischabendmahl 
ein, wenn wir das Abendmahl im Rahmen eines Abendessens mitei-
nander feiern. 
Wenn Ihnen eine dieser Formen besonders gefällt, geben Sie uns 
gern Rückmeldung! 
 

Die Lieder, Gebete und Bibeltexte, mit denen das Abendmahl beglei-
tet wird, geben Hinweise auf die verschiedenen Bedeutungen wie  
Gemeinschaft der Heiligen, Christus lebendig mitten unter uns, das 
Teilen, das aus Wenigem immer Mehr werden lässt, die Vergebung 
der Sünden, die Zuversicht auf das Reich Gottes und weiteres mehr.  
 

Nähere Informationen finden Sie/findet Ihr z.B. in der Orientierungs-
hilfe der EKD zum Abendmahl unter www.ekd.de/23196.htm  
EKD, Abendmahl, 5. Aufl. 
 

Julia Neuschwander 

17. Mai 2025 Monatsspruch April 2026 

JESUS spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 
darum glaubst du? SELIG sind, die NICHT SEHEN und doch 
GLAUBEN! 
 
Johannes 20,29 (Lutherbibel) 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE  

Das ökumenische Team Tostedt lädt ein zum Gottesdienst 
 

am 6. März 2026 um 19:00 Uhr 
 

im Christus Centrum Tostedt, Todtglüsinger Str. 3 
 

Im Anschluss findet im Untersaal ein gemeinsames Essen mit  
landestypischen Speisen statt. 
 
Herzlich Willkommen! 

Gottesdienste zu Ostern 

Gründonnerstag 2. April 2026 19:00 Uhr 
  mit Tisch-Abendmahl 
 mit Pastorin Neuschwander 
 
Karfreitag 3. April 2026 10:00 Uhr 
 mit Pastorin Neuschwander 
 

Ostersonntag 5. April 2026 6:00 Uhr 
 mit Pastorin Neuschwander 
  und dem Kirchenchor 
 

Osternachts-Gottesdienst mit anschließendem  
gemeinsamen Mitbring-Frühstück - Brötchen  
und Getränke sind vorhanden. 
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Wir freuen uns sehr, dass wir im Mai zwei festliche Gottesdienste  
anlässlich der Konfirmation in unserer schönen Nikodemus-Kirche  
feiern werden: 
 

Konfirmiert werden: 
am 2. Mai 2026 um 10:00 Uhr in Handeloh  
 
 
 
und am 3. Mai 2026 um 10:00 Uhr in Handeloh  
 
 
 
 

 
Abendmahls-Gottesdienst anlässlich der Konfirmation  
am Freitag, 1. Mai 2026 um 18:00 Uhr 
 
Alle Gottesdienste werden von Diakon Rüdiger Sawatzki  
und Pastorin Julia Neuschwander gestaltet. 
 
Und das sind unsere diesjährigen Konfirmanden: 
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    KONFIRMATIONEN 

 
 
Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden eine 
unvergessliche Konfirmation und Gottes reichen Segen für den 
weiteren Lebensweg!  

Die Angaben zu unseren diesjährigen Konfirmanden 
finden Sie in der Print-Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes, der für Sie im Gemeindehaus, Handeloh be-
reitliegt. 
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   NEUER KONFI-JAHRGANG 
Start für die neuen Konfirmanden 
am Himmelfahrtstag um 11:00 Uhr in Tostedt 
 

Alle, die in die 7. Klasse gehen und etwa 13 Jahre alt sind, laden wir 
herzlich ein, mit uns in die Konfi-Zeit zu starten!  
 

Los geht es am Himmelfahrtstag, den 14. Mai 2026 um 11:00 Uhr auf 
der Wiese vor dem Gemeindehaus der Johanneskirche im Himmels- 
weg 12 in Tostedt.  
Die ersten beiden Unterrichtstermine finden am Samstag, 13. Juni 2026 
und am Samstag, 26. September 2026 jeweils von 10:00 - 14:00 Uhr 
im Gemeindehaus, Kirchenstraße 9 in Handeloh statt. 
Einen informativen Elternabend für den neuen Konfi-Jahrgang bietet 
Pastorin Neuschwander am Donnerstag, 4. Juni 2026 von  
17:00-18:00 Uhr im Gemeindehaus in Handeloh an. 
Im Oktober ist vom 9. - 14. eine gemeinsame, tolle Konfi-Freizeit in  
St. Peter Ording geplant, die verbindlich und ein wichtiger Teil der  
Konfi-Zeit ist. 
 

Anmeldeformulare und weitere Infos entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage unter www.kirche-handeloh.de/kirche-fuer-sie/
konfirmation.html oder fragen Sie während der Öffnungszeiten des  
Kirchenbüros bei Frau Annette Stöss nach (siehe Rückseite). 

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN 

Goldene, diamantene und eiserne Konfirmation 2026 
 

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr wieder Konfirmations-
Jubiläen feiern dürfen! Die Nikodemus-Kirchengemeinde lädt dazu  
Konfirmierte der Jahrgänge 1975/76 zur Feier ihrer goldenen Kon-
firmation sowie die Jahrgänge 1965/66 zur diamantenen Konfirma-
tion ein. Vielleicht gelingt es uns ja sogar, Jubilare der eisernen Kon-
firmation aus den Jahrgängen 1960/61 begrüßen zu können.  
Jubilare aus anderen Gemeinden sind ebenfalls herzlich willkommen! 
 

Wenn Sie Konfirmierte der genannten Jahrgänge kennen oder selber  
zu den Jubilaren gehören, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro unter 
Telefon 04188/304 zu den Öffnungszeiten  
oder per Email an kg.handeloh@evlka.de  
bei Annette Stöss. 
 

Der Fest-Gottesdienst findet am  
 

18. Oktober 2026  
um 10:00 Uhr 
 

in unserer Nikodemus-Kirche in Handeloh statt. 
 

Im Anschluss ist ein gemeinsames Mittagessen geplant. 



 

11 
 

PERSPEKTIVWECHSEL 
Perspektive ist eines der wichtigsten 
Arbeitsmittel eines Fotografen, das 
Motiv ideal zu präsentieren. Die  
Perspektive zu wechseln, also den 
Blickwinkel zu verändern, kann völ-
lig neue Ergebnisse mit sich bringen 
- wie gut!  
 

Denn die vielen schlechten Nach-
richten, die uns alle täglich überflu-
ten, lassen uns oft hilflos und ohn-
mächtig zurück. Ich nehme die 
Menschen dadurch als zunehmend 
rücksichtslos und unfreundlich wahr, was mich sehr nachdenklich 
stimmt. Was aber könnte uns helfen, die Zuversicht nicht zu verlieren?  
 

Ich versuche in meinem Alltag immer häufiger, die Perspektive zu än-
dern - mich von den Tatsachen, die  bedrückend sind, abzuwenden und 
meinen Blick auf die Dinge zu lenken, die  mein Herz erfüllen. Die 
Dankbarkeit für scheinbar selbstverständliche Dinge verstärkt wahrzu-
nehmen, hilft mir dabei sehr.  
 

Z.B. die wunderbare Gemeinschaft in unserer Nikodemus Kirchenge-
meinde, zu der ich gehören und in der ich mitwirken darf. Oder einen 
Moment der Stille in meinem neuen Zimmer, meinem Rückzugsort. 
Aber auch das Miteinander mit guten Freunden, die für mich da sind 
und die mir ihr Vertrauen schenken. Und natürlich das Leben mit mei-
ner kleinen Familie, in der ich Liebe und Geborgenheit fühlen darf. 
 

In Frieden leben zu dürfen, das ist ein großes Geschenk, für das ich 
Gott danke. Und in dieser Dankbarkeit fällt es mir leicht, meinem Ge-
genüber mit einem Lächeln zu begegnen. Es kostet mich nichts, einem 
aggressiven Autofahrer die Vorfahrt zu schenken und ihm gedanklich 
eine gute Fahrt zu wünschen, wenn er dann an mir vorbeirast. Manch 
einer ist tatsächlich verblüfft, wenn man ihn so nett behandelt - viel-
leicht wirkt die erlebte Freundlichkeit aber auch in ihm nach und derje-
nige denkt am Abend etwas positiver über seinen Tagesverlauf nach.  
 

So können wir alle durch kleine Gesten im Alltag Freude schenken und 
damit unsere Welt ein bisschen besser machen. Wer mit mehr Liebe, 
Hilfsbereitschaft, Nachsicht, Dankbarkeit und Zuversicht durch den All-
tag geht, erlebt, wieviel Freude wir selber dadurch in unseren Herzen 
spüren können.  
 

Probieren Sie es einfach mal aus! Die erste Frühlingssonne macht den 
Einstieg leichter - und im Herbst sind Sie dann bereits Profi darin… Ich 
wünsche Ihnen und uns allen, dass diese veränderte Sichtweise uns 
durch die bewegten Zeiten tragen möge - bleiben Sie zuversichtlich! 
 

Annette  Stöss 
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GUTER GOTT, 

Manches bringt uns ins Schwanken. 
Gedanken, Nachrichten,  
das Leben selbst. 
 
Du schenkst uns Hoffnung, die hält, 
wenn es unruhig wird. 
Nicht laut, nicht perfekt -  
aber verlässlich. 
 
Lass diese Hoffnung unser Anker sein, 
wenn wir Halt suchen. 
 
Und gib uns die Kraft,  
sie weiterzugeben. 
 
Amen 
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NICHT VERGESSEN  
So viele Menschen sind weltweit gefangen, obwohl sie kein Verbre-
chen begangen haben. Sie werden eingesperrt, weil sie angeblich das 
„Falsche“ gesagt, gedacht, geglaubt oder gelebt haben. Sie werden 
misshandelt im Namen von Machthabern, die alles kontrollieren wol-
len, die Gedanken, den Glauben, die Sexualität, die Zugehörigkeit.  
Wie froh bin ich, in einem Land zu leben, in dessen Grundgesetz als 
erster Artikel steht: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Eine 
säkulare Übersetzung meines Glaubens, dass Gott jeden Menschen 
bedingungslos liebt. Das Grundgesetz leitet daraus Freiheitsartikel 
ab: Jedem Menschen ist es erlaubt, frei zu denken, zu glauben, zu 
leben, zu lieben.  
Zurzeit ist zu sehen und zu spüren, wie fragil und bedroht die Men-
schenwürde und die daraus abgeleiteten Freiheiten sind. Nicht nur 
weit weg, sondern auch hier. Das kann mir als Christin nicht egal 
sein. An die Gefangenen und Misshandelten zu denken, bedeutet zum 
einen, für sie einzutreten, damit sie befreit werden. Es heißt aber 
auch, sorgsam wahrzunehmen, wo Menschen freiheitliche Strukturen 
missbrauchen, um die Freiheit anderer einzuschränken. Und ihnen 
Einhalt zu gebieten. So viele Menschen setzen sich aus unterschiedli-
chen Gründen für Menschenwürde und Freiheit ein. In Organisationen 
wie z. B. Amnesty International. Oder in demokratischen Parteien. 
Ich kann mich mit ihnen verbünden. Gemeinsam können wir uns 
stark dafür machen, dass Menschen in Würde leben können und frei 
leben, glauben, sprechen, denken und lieben können. 

Tina Wilms  
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ANGEREGT 

GOTT, 

wenn Tage schwer werden 
und Gedanken laut, 
schenke uns Gelassenheit. 
 
Nicht als Wegsehen, 
sondern als inneren Halt. 
Nicht als Rückzug, 
sondern als Vertrauen. 
 
Lass uns atmen, 
wo wir festhalten wollen. 
Loslassen, 
wo wir nichts erzwingen können. 
 
Und gib uns die Kraft, 
einen Schritt  
nach dem anderen zu gehen – 
getragen, 
auch wenn der Weg  
unklar bleibt. 
 
Amen.  

SPAZIERGANG 

Wenn ich gehe, sehe ich Anderes.  
Seh‘ ich die Blüten am Weg. 
Und das Blätterdach über mir. 
 
Wenn ich gehe, höre ich Anderes. 
Hör ich das Rauschen der Stadt. 
Als sei sie ein fernes Meer. 
 
Wenn ich gehe, spüre ich Anderes.  
Spür ich, wie Sonne und Schatten  
spielen auf meiner Haut. 
 
Wenn ich gehe,  
geh‘n auch die Sorgen.  
Schritt für Schritt  
entfernen sie sich von mir. 
 
Tina Willms  
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GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

 

10:00 Uhr Gottesdienst für alle Generationen 
mit Abendmahl und Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Klindworth 

 

19:00 Uhr Gottesdienst im Christus Centrum 
in Tostedt mit dem ökumenischen Team mit 
anschließendem gemeinsamen Essen 

19:00 Uhr Gottesdienst im Christus Centrum 
in Tostedt mit dem ökumenischen Team mit 
anschließendem gemeinsamen Essen 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst  

18:00 Uhr Evensong zum Bläsersonntag 
mit Pastor Burgwal und dem Posaunenchor 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfis mit Pastorin Klindworth und den Konfis 

 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Neuschwander 
11:30 Uhr Taufgottesdienst 
mit Pastorin Neuschwander 

10:00 Uhr Gottesdienst zum Konfi-Camp 
mit Lektorin van den Berg und den Konfis 
 

 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Gerhard Staginnus 

Kein Gottesdienst  

19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
mit Pastorin Burgwal 

17:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
mit Pastorin Klindworth, den Konfis & Chor 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastorin Burgwal und der Kantorei 
15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst  

06:00 Uhr Osternacht mit Abendmahl mit 
Pastorin Burgwal 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 
und Ostereiersuche mit Pastorin Klindworth 
und dem Posaunenchor 

 

10:00 Uhr Gottesdienst für alle Generationen 
mit Taufen und Tauferinnerung mit Pastorin 
Burgwal 

Kein Gottesdienst  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen  
mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst  

18:00 Uhr Evensong mit Pastorin Burgwal 
Einsegnung Pfarramtssekretärin Meschkat 

10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 
Konfirmation mit Pastorin Klindworth, Chor 
und Posaunenchor 

 

18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl an-
lässlich der Konfirmation mit Pastor Burgwal 

  

   

10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 
Konfirmation mit Pastor Burgwal 
11:30 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 
Konfirmation mit Pastor Burgwal 

  

10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der 
Konfirmation mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst  

 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl an-
lässlich der Konfirmation mit Pastorin Klind-
worth und Team 
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
    Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

 01.03.2026 Reminiszere Kein Gottesdienst 

 06.03.2026 Weltgebetstag 19:00 Uhr Gottesdienst im Christus Centrum in 
Tostedt mit dem ökumenischen Team mit anschlie-
ßendem gemeinsamen Essen 

 08.03.2026 Okuli 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Kluth 

 
 15.03.2026 Lätare 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Welle 

mit Pastorin Neuschwander 

 22.03.2026 Judika 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Wellnitz 
und Piccolo 

 29.03.2026 Palmarum 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Neuschwander 

 02.04.2026 Gründonnerstag 19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
mit Pastorin Neuschwander 

 03.04.2026 Karfreitag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Neuschwander 

 05.04.2026 Ostersonntag 06:00 Uhr Osternacht mit Pastorin Neuschwander 
und dem Kirchenchor 
und anschließendem Mitbring-Frühstück 

 06.04.2026 Ostermontag Kein Gottesdienst 

 12.04.2026 Quasimodogeniti 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Neuschwander 

 19.04.2026 Misericordias 
Domini 

10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Lektorin Wellnitz 

 24.04.2026 Freitag  

    

 25.04.2026 Samstag  

 26.04.2026 Jubilate Kein Gottesdienst 

 17.04.2026 Freitag  
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GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

  

10:00 Uhr Gottesdienst für alle Generationen 
mit Abendmahl mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen  
mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst 

11:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
Tostedt mit Begrüßung der Konfirmand*innen  
auf der Wiese vor dem Gemeindehaus 
mit Pastorin Klindworth und Pastor Burgwal 
und den Posaunenchören der Nachbarschaft 

11:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
Tostedt mit Begrüßung der Konfirmand*innen 
auf der Wiese vor dem Gemeindehaus 
mit Pastorin Klindworth und Pastor Burgwal 
und den Posaunenchören der Nachbarschaft 

18:00 Uhr Evensong 
mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastorin Neuschwander 
11:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
mit Pastorin Neuschwander 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Nachbarschafts-Gottesdienst  
im Klecker Wald 
mit Superintendent Jäger und Pastorin  
Neuschwander sowie den Posaunenchören des 
Kirchenkreises - Mit Kinder-Gottesdienst! 

10:00 Uhr Nachbarschafts-Gottesdienst  
im Klecker Wald 
mit Superintendent Jäger und Pastorin  
Neuschwander sowie den Posaunenchören des 
Kirchenkreises - Mit Kinder-Gottesdienst! 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Prädikant Wacker 

Kein Gottesdienst 

  

Pfingsten 
Nachbarschaftsgottesdienst im Klecker Wald 
 

Superintendent Dirk Jäger sowie Pastorin Julia 
Neuschwander gestalten den Gottesdienst im 
Klecker Wald unter freiem Himmel unter Mit-
wirkung der Posaunenchöre des Kirchenkrei-
ses. In diesem Jahr wird es zusätzlich einen 
Kinder-Gottesdienst geben, der parallel zum 
Hauptgottesdienst angeboten wird. 
 

Das Team der Nikodemus-Kirchengemeinde 
unterstützt tatkräftig die anschließende Bewirtung beim Kirchenkaffee 
- herzlich willkommen! 
 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 um 10:00 Uhr Fo
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
    Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

 02.05.2026 Samstag 10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der Konfir-
mation mit Pastorin Neuschwander und Diakon 
Sawatzki 

 03.05.2026 Kantate 10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der Konfir-
mation mit Pastorin Neuschwander und Diakon 
Sawatzki 

 10.05.2026 Rogate 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Wellnitz 

mit Begrüßung der Konfirmand*innen 

 
 

 14.05.2026 Himmelfahrt 11:00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Tostedt 
mit Begrüßung der Konfirmand*innen auf der 
Wiese vor dem Gemeindehaus 
mit Pastorin Klindworth und Pastor Burgwal 
und den Posaunenchören der Nachbarschaft 

 17.05.2026 Exaudi Kein Gottesdienst 

 24.05.2026 Pfingstsonntag Kein Gottesdienst 

Neuschwander sowie den Posaunenchören des 
 

 25.05.2026 Pfingstmontag 10:00 Uhr Nachbarschafts-Gottesdienst  
im Klecker Wald 
mit Superintendent Jäger und Pastorin  
Neuschwander sowie den Posaunenchören des 
Kirchenkreises - Mit Kinder-Gottesdienst! 

 31.05.2026 Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Pastorin Neuschwander 

 01.05.2026 Freitag 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
anlässlich der Konfirmation mit Pastorin  
Neuschwander und Diakon Sawatzki sowie Chor 

Bethel Altkleiderspenden - wieder willkommen! 
 

„Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme“, so heißt 
es im Johannesevangelium. Mit diesem Leitspruch wurde die Brocken-
sammlung der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 1890 ins  
Leben gerufen. Heute ist sie der größte Secondhand-Verkauf in Biele-
feld und Umgebung. Und der Leitspruch gilt immer noch.  
 

Wir freuen uns, dass wir nach einer kleinen Auszeit wieder Ihre guter-
haltenen Spenden für Bethel entgegen nehmen dürfen. Bitte bringen 
Sie die Säcke nur während der Öffnungszeiten des Kirchenbüros vor-
bei und sofern es Ihnen möglich ist, auch bis auf den Dachboden. 
Leere Säcke liegen für Sie im Eingangsbereich des Gemeindehauses 
bei der Garderobe bereit. 
 

Herzlichen Dank! 
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HIMMELFAHRT 
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   SENIORENKREIS 

EinÊTeilÊdesÊfröhlichenÊ 
Orga-Teams:Ê(v.Êli.) 
KüsterinÊUlrikeÊAhrens-Mohr,Ê
DörteÊLawrenz,Ê 
PetraÊStallknecht, 
AndreaÊHellmannÊundÊ 
UrsulaÊAlexanderÊ 

Bunter Nachmittag beim Seniorenkreis 
Herzliche Einladung zum monatlichen Treffen 
 
„Zusammen ist man weniger allein.“ Und weil 
dies so ist, laden wir Sie und Euch herzlich ein, 
einmal im Monat mit anderen Seniorinnen und 
Senioren – egal welchen Alters – zusammen zu 
kommen. Bei Kaffee und Kuchen wird geklönt, 
gelacht, gespielt, gesungen und im Sommer 
werden sogar Ausflüge gemacht. An jeden zwei-
ten Mittwoch im Monat lädt ein engagiertes 
Team, unter der Leitung von Ursel Hellmann, 
um 15:00 Uhr zum Seniorenkreis in das  
Gemeindehaus nach Handeloh ein. 
 

Wer einen Fahrdienst benötigt, darf gerne  
Marlies Johannwille unter der Telefonnummer 
04188/7212 anrufen, denn an fehlender Mobili-
tät soll die Teilnahme an der Gemeinschaft nicht 
scheitern! 
 

Bei den sommerlichen Ausflügen werden  
zudem immer Fahrgemeinschaften gebildet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorschau auf die nächsten Treffen (Änderungen vorbehalten): 
 

11. März 2026 Handeloh aus der Vogelperspektive 
   Bilder-Vortrag von und mit Dierk Lawrenz 
 

08. April 2026 Die nachösterliche Freudenzeit 
 mit Pastorin Enna Wilts  
 

13. Mai 2026 Ausflug in ein Café  
 

10. Juni 2026 Beschwingt in den Sommer  
 mit Pastorin Julia Neuschwander 
 

08. Juli 2026 Spielenachmittag 
 

Weitere Termine werden im nächsten Gemeindebrief bekannt gegeben. 

EinÊliebevollÊgedeckterÊ
KaffeetischÊerwartetÊ 
dieÊSenioren 
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VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS  
Wir laden Sie zu folgenden Terminen ein: 
 
Kinderkino am Nachmittag - mit einer Teenie-Komödie! 
für junge und junggebliebene Zuschauer… Gezeigt wird der deutsche 
Kinofilm „Mein Lotta-Leben – Alles Bingo mit Flamingo!˝ aus dem Jahr 
2019, der nach der Mein-Lotta-Leben-Buchreihe der Autorin Alice Pan-
termüller entstand. Kinder bis 6 Jahre bitten wir zu begleiten! 
 

Samstag, 21. März 2026, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Filmabend 
Gezeigt wird das us-amerikanische Drama aus dem Jahr 2017 
„Wunder” mit Julia Roberts als Mutter eines 10-jährigen Jungen, der 
nach zahlreichen Operationen im Gesicht entstellt ist. Sein defor-
miertes Gesicht macht ihn zum Außenseiter, als er endlich an eine 
öffentliche Schule geht. Trotzdem gelingt es ihm Menschen zu fin-
den, die ihn akzeptieren und sogar bewundern. 
 

Samstag, 21. März 2026, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
Pflanzentausch-Börse 
 

Bringen Sie Ableger von Pflanzen mit, die bei Ihnen keinen Platz mehr 
haben und tauschen Sie diese. Dabei gibt es Klönschnack über Gar-
tentipps und anderes bei Kaffee & Kuchen im Carport der Kirche.  
 

Sonntag, 12. April 2025, 14:00 - 16:00 Uhr 
im Carport der Nikodemus Kirche Handeloh 
 
4. Tanz-Workshop - mit Jeanette Juliana Kühl 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 

Unter dem Motto „Showdance & Modern Contemporary“ steht in diesem 
Jahr der 4. Tanz-Workshop von Tanzdozentin Jeanette Kühl. Entdecken 
Sie an diesem Tag die Leidenschaft für das Tanzen! 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
 

Anmeldeschluss ist der 6. April 2026 -  
Anmeldungen bitte an: dancecompany@jeanette-juliana.de  
 

Kids   6 - 10 Jahre 13:00 - 14:00 Uhr 
Kids 10 - 13 Jahre 14:15 - 15:45 Uhr 
Teens 14 - 18 Jahre 15:45 - 17:15 Uhr 
 
Erwachsene tanzen unter dem Motto „Tanz dich frei!“ von 
  17:30 - 19:00 Uhr 
 

Sonntag, 12. April 2025, ab 13:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 
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  FÖRDERVEREIN - INFOS  

Herzlich Willkommen beim Nikodemus Förderverein! 
 

Bei all unseren Veranstaltungen bitten wir um Ihre Unterstützung zu 
Gunsten der gemeinnützigen Ziele unseres Nikodemus Fördervereins 
Gemeinde lebendig gestalten e.V. 

Unser Spendenkonto:  
 

Nikodemus Förderverein e.V. 
IBAN: DE66 2406 0300 2401 6950 00  
 
Email: nikodemus-foerderverein@gmx.de 
 
Alle aktuellen Termine: 
 

auf Instagram 
nikodemus_foerderverein_ev  
 

abonnieren Sie den Whats app-Channel via QR-Code: 
 

oder besuchen Sie unsere Homepage auf  
www.kirche-handeloh.de/foerderverein-nikodemus/ 
 
Möchten Sie bei uns mitmachen? Dann melden Sie sich gern bei uns - 
auch über das Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten (siehe Rückseite)! 

SAFE THE DATE! 
 

4. Handeloher Hof-Flohmarkt 
 

Sonntag, den 27. September 2026 
im Dorfzentrum von Handeloh 

Filmabend 
Gezeigt wird die musikalische Komödie aus dem Jahr 2019 
„Yesterday”, in der der recht erfolglose Musiker Jack (Himesh Patel) 
mit den Songs der Beatles unerwartet zu Ruhm gelangt, denn die 
Welt erinnert sich nach einem Stromausfall plötzlich nicht mehr an 
die legendäre Band und deren Songs. 
 

Freitag, 17. April 2026, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemus Kirche Handeloh 

 
Im Mai gibt es aufgrund der  
Konfirmationen und der  
christlichen Feiertage keine  
Veranstaltungen des  
Fördervereins! 
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   GEMEINDELEBEN AKTIV 
Frauentreff 
Einladung zu einem Ausflug im September 2026 
 

Jeweils am 1. Dienstag im Monat treffen sich die Frauen unserer Dör-
fer um 19:00 Uhr im Gemeindehaus in Handeloh. An diesen Abenden 
steht die Gemeinschaft und das Miteinander im Fokus. Darüber hin-
aus werden für jedes Treffen thematische Schwerpunkte gemeinsam 
geplant, die die Abende abwechslungsreich und interessant gestalten. 
 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wird es in 2026 wieder einen 
Ausflug geben, bei dem auch die Partner und/oder Gäste herzlich 
willkommen sind. 
 

Am Freitag, den 11. September 2026 wird die Gruppe von 
Handeloh aus in Fahrgemeinschaften nach Wietze fahren, um dort 
das Deutsche Erdölmuseum zu besichtigen. Geplant ist eine 1½-
stündige informative Führung, die um 11:00 Uhr beginnt, sowie ein 
anschließendes gemeinsames Essen (Picknick oder Restaurant-
besuch). 
 

Um Anmeldung wird gebeten - entweder im Kirchenbüro oder direkt 
bei Uta Kynast-Tribelhorn unter Tel.: 0172 599 48 48. 
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DIAKONIE 

„Singkreis Goldkehlchen“  

Gemeinsam mehr bewegen -  
das Herzstück unserer Gemeinschaft im Herbergsverein 
 

Wenn man Menschen fragt, was 
eine Gemeinschaft wirklich aus-
macht, fallen oft Begriffe wie  
Zusammenhalt, Unterstützung  
und ein gemeinsames Ziel. Doch 
am greifbarsten wird dieser  
abstrakte Begriff dort, wo er aktiv 
gelebt wird: im Ehrenamt.  
Ob z.B. bei der täglichen Arbeit in 
einer Tafel oder dem unermüdli-
chen Einsatz in einem Förderkreis – 
hier zeigt sich, dass Gemeinschaft 
weit mehr ist als die Summe ihrer 
Einzelteile.  
 

Vom „Ich˝ zum „Wir˝ 
 

In einer Zeit, die oft von Indivi- 
dualismus geprägt ist, setzen  
Ehrenamtliche ein starkes Gegenzeichen. Bei der Tafel begegnen sich 
Menschen, die sich im Alltag vielleicht nie getroffen hätten. Sie sor-
tieren Lebensmittel, packen Kisten und schenken ein freundliches 
Wort. In diesem Moment zählt nicht der berufliche Hintergrund oder 
die Herkunft, sondern das gemeinsame Anliegen: Hilfe dort zu leis-
ten, wo sie dringend benötigt wird. Dieses „Wir-Gefühl“ entsteht 
durch das geteilte Handeln und die Gewissheit, gemeinsam einen Un-
terschied im Leben anderer zu machen. 
 

Ein Netz, das trägt 
 

Ein Förderkreis wiederum verdeutlicht eine andere Facette der Ge-
meinschaft: die Solidarität. Hier schließen sich Menschen zusam-
men, um Projekte zu ermöglichen, die alleine nicht stemmbar wären. 
Es ist ein Netzwerk aus Ideen, Zeitspenden und finanzieller Unter-
stützung. Diese Form der Gemeinschaft schafft Stabilität. Sie gibt In-
stitutionen wie Schulen, Kindergärten oder Vereinen den nötigen 
Rückhalt und zeigt, dass Verantwortung für das Gemeinwohl eine kol-
lektive Aufgabe ist. 
 

Was bleibt? 
 

Das Besondere an dieser Form der Gemeinschaft ist die Wechselsei-
tigkeit. Wer gibt, bekommt oft auf einer anderen Ebene zurück... 
 
Lesen Sie auf der nächsten Seite, in welch wunderbarer Weise die 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz entlohnt werden: 

FörderkreisvorsitzenderÊJoachimÊKrebberÊ 
mitÊBewohnerinÊbeiÊeinerÊRikscha-Ausfahrt 
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Café Himmelszeit  
Treffpunkt für Trauernde 
 

Um trauernden Menschen die Möglichkeit der Begegnung zu geben 
und über ihre Trauer zu reden, bieten wir einmal monatlich ein 
„Trauer-Café“ in gastfreundlicher Atmosphäre mit Kaffee, Tee und 
Kuchen an. Hier können Trauernde andere Menschen in ähnlicher Si-
tuation treffen, sich austauschen und Informationen oder Hilfe erhal-
ten. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

8. März 2026, 12. April 2026 und 10. Mai 2026 
von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr 
 

Gemeindehaus der Johannesgemeinde in Tostedt 
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 

DIAKONIE 

à Zugehörigkeit:  
 Das Gefühl, Teil von etwas Größerem zu sein. 

à Sinnstiftung:  
 Die Erfahrung, dass die eigene Zeit wertvoll investiert ist. 

à Resonanz:  
 Die unmittelbare Dankbarkeit derer, denen geholfen wird. 

 

Gemeinschaft ist kein Zustand, der einfach da ist – sie ist ein Pro-
zess, der von Menschen gestaltet wird, die anpacken. Ehrenamtliche 
sind die Architekten dieser Verbindungen. Sie beweisen jeden Tag 
aufs Neue: Wenn viele kleine Hände gemeinsam an einem Strang 
ziehen, entsteht ein Netz, das eine ganze Gesellschaft tragen kann. 
 
Wir danken von Herzen allen Ehren-
amtlichen, die im Herbergsverein bereits 
jetzt schon wirken! 
 

Wollen auch Sie dabei sein?  
In der Alltagshilfe, im Ambulanten  
Hospizdienst, im Förderkreis, z.B.  
als Rikscha-Pilot, bei der Tafel  
oder mit einem anderen Projekt? 
 
Werden Sie ein Teil unserer  
Gemeinschaft - wir freuen uns auf Sie!  
 
Ihr Herbergsverein 
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FRÜHLING 

Monatsspruch Mai 2026 
Die HOFFNUNG haben wir als einen sicheren und festen 
ANKER unsrer SEELE. 
 
Hebräer 6,19 (Lutherbibel)  

Er erwischt Dich eiskalt – 
mit einem Sonnenstrahl: 
Der Frühling. 
Berührt Dich mit zartem Duft 
in der Luft… 
und Blütenfarben, 
die Deine Sinne  
Richtung Sommer tragen. 
  
Ist der Sommer das Lachen, 
ist der Frühling ein Lächeln, 
das zart und leise… 
und dennoch weise… 
dem Winter den Weg weist – ade! – 
und mit Dir Richtung Leichtigkeit reist. 
  
Der Frühling grünt, zwitschert und blüht – 
so zart, dass man ihn erst nur mit dem Herzen sieht. 
  
Wie die Welt sich wieder dehnt und streckt – 
und ihre Blässe in die Sonne reckt! 
„Fühlt! Schnuppert! Seht!˝ 
und der Winter? Geht. 
  
#246frühling www.edition-gute-geister.de 
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FREUD UND LEID  

Beerdigungen 
 
 

Taufen 
 
 

Diese Angaben finden Sie in der 
Print-Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes, der für Sie im Gemeinde-
haus, Handeloh bereitliegt. 
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 WIR LADEN EIN INS GEMEINDEHAUS  
Konfirmanden Konfi-Tage in Handeloh jeweils von 10:00 – 15:00 Uhr 
 21.03.2026 Konfi-Tag in Handeloh  
 18.04.2026 Konfi-Tag in Handeloh  
 

 19.03.2026 Elternabend um 19:30 Uhr 
 im Gemeindehaus Handeloh  
 

Frauentreff   jeweils am 1. Dienstag des Monats um 19:00 Uhr   
 3. März 2026, 7. April 2026, 5. Mai 2026 
 

Seniorenkreis  jeweils der 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr,  
 11. März 2026, 8. April 2026, 13. Mai 2026 

  

Bibelkreis jeweils der 3. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr, 
  18. März 2026, 15. April 2026, 20. Mai 2026 

 Interessierte sind herzlich Willkommen! 
   

Spielkreis für Kleinkinder und ihre Eltern/Großeltern 
 dienstags ab 10:00 Uhr 
 

Handarbeitsgruppe montags 15:30 Uhr 
 

Kirchenchor  montags um 19:30 Uhr - Neue Sängerinnen und Sänger 
 sind jederzeit willkommen! 

 

Posaunenchor dienstags um 19:00 Uhr - 14-tägig 
 

Café der  am  1. März 2026 von 15:00 - 17:00 Uhr 
Begegnung wg. Ostern und der Konfirmationen entfällt das Café  
 im April und Mai 

Kostenfreie Rechtsberatung 
 

Frau Daniela Böhmker, Rechtsanwältin aus Welle, bietet ehrenamtlich 
für die Kirchengemeinde Handeloh an, Menschen zu helfen, die in Not 
geraten sind.  
 

Die Rechtsberatung richtet sich an Menschen mit geringfügigem Ein-
kommen (Rente, Sozialleistung, etc.), die sich eine kostenpflichtige  
Beratung durch einen Anwalt nicht leisten können.  
 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Büro unter (04188) 304. 
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ANSCHRIFTEN / IMPRESSUM  

Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
 

Pfarramt  Pastorin Julia Neuschwander 
Tel.: 0176 31 42 92 44  
 

Kirchengemeindebüro Kirchenstraße 9, 21256 Handeloh 
Tel.: 04188/304 
e-mail: kg.handeloh@evlka.de  
 

Pfarramtssekretärin Annette Stöss 
dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 

Homepage www.kirche-handeloh.de 
 

Kirchenvorstand Imke Wellnitz, 1. Vorsitzende, Tel.: 04188/304 
Küsterin Ulrike Ahrens-Mohr, Tel.: 01578 808 13 59 
Jugenddiakon Rüdiger Sawatzki, Tel.: 0157 33 88 33 46 
Kirchenchor  Imke Wellnitz 
Piccolo-Ensemble  Auskunft im Büro 
Posaunenchor  Imke Rehder, Holm-Seppensen, Tel.: 04187/32 15 68 
Friedhof Welle  Friedhofsverwaltung und Grabstellenverkauf:  
 Friedhelm Nelke: Tel.: 04188/7030 
 Friedhofspfleger: Stephan Möhlmann 

Tel.: 0162 207 17 74  
Diakoniestation  Bremer Str. 37, 21255 Tostedt, Tel.: 04182/200 91 43 

Altenpflege / Haus- u. Familienpflege / Hospizdienst 
Gemeindeschwester / Buftis 

Diakonisches Werk  Flüchtlingssozialarbeit: Tel.: 04181/3 62 18 
(dienstags 10:00 - 13:00 Uhr und nach Vereinbarung) 
Suchtberatung: Tel.: 04181/40 00 
Schwangerenberatung: Tel.: 04181/28 27 80 
Schuldnerberatung: Tel.: 0 41 81/219 79 79 
Lebensberatung Einzelne/Familien: Tel.: 04181/40 80 

Telefonseelsorge  Tel.: 0 800-111 0 111 (ständig erreichbar) 
Spendenkonto Volksbank Lüneburger Heide eG 

DE26 2406 0300 2301 1300 00 BIC: GENODEF1NBU 
Herausgeber  Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde Handeloh 
Verantwortlich  Annette Stöss, Tel.: 04188/899 79 49 

Pastorin Julia Neuschwander, Imke Wellnitz 
Titelgrafik  Gabi Eiberg 
Druck/Auflage Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen/2.000 Stück 

 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  Mai 2026 


